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(54)  Verfahren  zur  Herstellung  eines  lager-  und  rieselfähigen  Granulats  von  aniontensidhaltigen 
Wasch-  und  Reinigungsmitteln 

(57)  Es  sollte  ein  Verfahren  zur  Herstellung  eines 
Granulats  von  Wasch-  und  Reinigungsmitteln  mit  einer 
Schüttdichte  oberhalb  von  600  g/l  zur  Verfügung  gestellt 
werden,  das  weder  verklebt  noch  verfettet,  auf  wasser- 
unlösliche  Zeolithe  und  auf  Phosphate  als  Builderkom- 
ponenten  verzichten  kann,  gleichwohl  aber  Wasch-  und 
Reinigungsmittel,  basierend  auf  Aniontensiden,  mit  her- 
vorragenden  Waschmitteleigenschaften  und  verzöger- 
ter  Lösegeschwindigkeit  der  Builderkomponenten 
bereitstellt. 

Dies  wurde  dadurch  erreicht,  daß  zunächst  (a)  ein 
vollständig  neutralisiertes  Neutralisat,  enthaltend  min- 
destens  eine  anionische  Tensidsäure,  mindestens  ein 
nicht-ionisches  Tensid  und  Natronlauge,  hergestellt,  (b) 
dieses  auf  einen  wasserlöslichen  silikatischen  Builder 
zur  Herstellung  eines  Vorprodukts  aufgetragen,  (c)  mit 
weiteren  üblichen  Waschmittelbestandteilen  vermengt 
und  schließlich  (d)  mit  einer  Granulierflüssigkeit  granu- 
liert  wurde,  wobei  die  Herstellung  des  Vorprodukts  und 
die  Herstellung  des  Granulats  räumlich  getrennt  und 
kontinuierlich  erfolgten. 

Das  Verfahren  wird  erfindungsgemäß  kontinuierlich 
durchgeführt.  Zu  diesem  Zweck  werden  mindestens 
zwei  Mischer  hintereinandergeschaltet.  In  dem  ersten 
Mischer  wird  das  Vorprodukt  hergestellt,  d.h.  das  Neu- 
tralisat,  das  wiederum  separat  hergestellt  wird,  wird  dort 
auf  den  silikatischen  Builder  aufgetragen. 
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